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Diese Artikel wurden gestern auf www.rp-on-
line.de/emmerich am häufigsten gelesen.

MELDUNGEN

Chorgemeinschaft in
der Sommerpause
PRAEST/VRASSELT/DORNICK (RP) Die
Chorgemeinschaft St. Johannes hat
ihre Sommerpause eingelegt. Noch
bis 5. August finden keine Proben
statt. Die erste Probe der Chorge-
meinschaft St. Johannes nach der
Sommerpause findet wieder am
Mittwoch, 12. August, von 18 bis
19.30 Uhr im Johannesheim in Pra-
est statt. Neue Sängerinnen und
Sänger, auch aus den Pfarrbezirken
Vrasselt und Dornick, sind dabei je-
derzeit herzlich willkommen.

Praest: Kettensäge aus
Baucontainer gestohlen
PRAEST (RP) In der Zeit zwischen
Freitagabend und Samstagmorgen
brachen Unbekannte in einen Bau-
container ein, der auf dem Berger-
weg in Praest abgestellt war. Hier
entwendeten sie eine Kettensäge.
Hinweise werden erbeten an die Po-
lizei in Emmerich, Tel. 02822 7830.

Fenster eines Ford in
Speelberg eingeschlagen
SPEELBERG (RP) Am Freitag, zwi-
schen 2 und 2.30 Uhr schlugen un-
bekannte Täter die hintere rechte
Seitenscheibe eines Ford C-Max ein,
der an der Leni-Braunmüller-Straße
in Speelberg abgestellt war. Beute
machten die Unbekannten nicht.
Die Kripo bittet um Hinweise.

Kursus: Mama lernt
Deutsch, Papa auch
EMMERICH (RP) Die Evangelische Fa-
milienbildungsstätte lädt alle, die
erste Worte in der deutschen Spra-
che erlernen wollen, zu einem kos-
tenlosen Kursus ein, der im August
begint. Die Treffen finden immer
dienstags in der Zeit von 9 bis 10 Uhr
statt. Das erste Treffen ist am Diens-
tag, 4. August, bei der Evangelischen
FaBi an der Hansastraße 5, Anmel-
dung unter Telefon 02822 5471. Jack Daniels siegt bei Jungschützen

Heute um 16 Uhr Königsschießen bei Eltener St.-Martinus-Bruderschaft.

ELTEN (bal) Das Schützenfest der El-
tener St.-Martinus-Bruderschaft ist
in vollem Gange. Heute Nachmittag
wird feststehen, wer als Nachfolger
das noch amtierende Königspaar
Henry und Heike Slagmeulen beer-
ben wird.

Am Samstag konnte auch der
Sturm die Bruderschaft nicht vom
Feiern abhalten, wenngleich es Än-
derungen im Ablauf gab und die Eh-
rungen und Auszeichnungen wet-
terbedingt nicht wie üblich am
Marktplatz vorgenommen werden
konnten.

Die Auszeichnungen gab’s natür-
lich trotzdem: Den Verdienstorden
der St. Martinus-Schützen bekam
Vincenz Derksen vom Zug 34 verlie-
hen, der hohe Bruderschaftsorden
der Historischen Deutschen Schüt-

zenbruderschaften ging an Johan-
nes Cornelissen (Zug 3) und Werner
Jansen (Zug 9).
Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurden
geehrt: Axel Hartjes (Zug 24), Jürgen
Lentjes, Robert Lentjes (beide Zug
21), Ralf Maas, Willi Maas und Ste-
phan Palm (alle Zug 24);
40 Jahre dabei sind: Manfred Klab-
bers (Zug 25), Achim Pollmann (Zug
20), Heiner Scholten (Zug 3), Harry
Stevens (Zug 12), Alexander Tenhol-
ter, Heinz Wienhoven  (beide Zug
20), Norbert Wittenhorst (Zug 18),
Theo Meyer (Zug 2) und Achim Nee-
rincx (Zug 9);
50 Jahre: Eugen Heimen (zuglos);
60 Jahre: Josef Jansen (Zug 7), Hans
Verhey (Zug 14);
65 Jahre: Bernhard Meisters (Zug
6);

Auch vier Schützenzüge haben
Grund zum Feiern: Der Zug 24 be-
steht seit 25 Jahren, Zug 3 seit 30
Jahren, Zug 14 seit 65 Jahren und
Zug 8 mittlerweile seit sage und
schreibe 85 Jahren.

Bei den Jungschützen durfte Jack
Daniels jubeln. Er sicherte sich den
Kopf und wurde Jungschützenkö-
nig. Der rechte Flügel ging an Till
Winning, der linke an Frederik Haa-
ke. Das Zepter konnte sich Max
Breuker sichern, den Reichsapfel
Maik Palm.

Gestern konnte der Umzug
durchs Dorf wie geplant stattfinden.
Heute geht das Schützenfest um 11
Uhr mit den Beförderungen und der
Preisverleihung der Schießwettbe-
werbe weiter. Um 16 Uhr beginnt
dann das Königssschießen.

Sebastianer wollen
offenbar bei der
Eintracht tagen
EMMERICH (DK) Die Generalver-
sammlung der St. Sebastianer-
Schützenbruderschaft am 31. Juli
findet offenbar nicht, wie üblich, im
Kapaunenberg, sondern in der Ver-
einsgaststätte der Emmericher Ein-
tracht statt. Grund ist, dass die
Pächter Ersin Erbay und Sinan Ata-
man genau an diesem Tag ihre Zelte
an der Speelberger Straße endgültig
abbrechen sollen (die RP berichte-
te). Restaurantgeschäft und Saalbe-
trieb scheinen eingestellt zu sein.
Zumindest war am Wochenende die
Eingangstüre zum „Shoot Inn“
dicht. Wie zu hören ist, hängt eine
Woche vor dem 165. Schützenfest
nicht nur der Haussegen mit dem
bisherigen Pächter schief. Es soll an-
geblich auch in den eigenen Reihen
rumoren.

Feuerwehr und Rettungsdienst: ☎ 112
Polizei: ☎ 110
Ärztlicher Notruf: Bundesweite Notruf-
nummer ☎ 116117 (kostenfreie Fax-Nummer
für Sprach- und Hörgeschädigte: 0800
5895210).
Apotheken: Mo 9 - Di 9 Uhr:Markt-Apo-
theke Hagsche Str. 100, Kleve ☎ 02821/
18175; Markt-Apotheke Markt 27, Kalkar ☎
02824/2211.
Krankentransport Emmerich und Rees ,
☎ 02821 711111 , Isselburg, ☎ 02874 3022.
Allgemeinärztlicher Notdienst ☎ 0180
5044110 Emmerich -05; Rees -50 (14 ct/
Min. Festnetz, Mobilfunkmax. 42 ct/Min.).
Augenärzte, ☎ 0180 5 04411070, (14 ct/
Min. Festnetz, Mobilfunk max. 42 ct/Min.).
Zahnärzte: Emmerich und Rees ☎ 02822
2220. Isselburg ☎ 02871 488311.

EMMERICH
Diabetikersport, Ev. Familienbildungsstät-
te, Hansastraße 5, 16.30-18 Uhr.
Embricana, Sauna 11-23 (11-18 Uhr Damen),
Freizeitbad 15-21, Nollenburger Weg.
Grünschnittannahme (kostenpflichtig)
und Sperrgutannahme, Städt. Baube-
triebshof, Blackweg 40, 10-18 Uhr.
Jugendheim St. Michael, Speelberg, Ger-
hard-Cremer-Straße, 14.30-17.30 Uhr.
Jugendtreff in Vrasselt, für Jugendl. von
8 bis 16 J., Pfarrheim Vrasselt, 15-18 Uhr.
Pfarrbücherei Praest, 17 - 18.30 Uhr, Jo-
hannesstraße.
Rhea Sport ab 40+ der RBSG, Turnhalle,
Paaltjesstege, 20 Uhr.
Rheinmuseum, Martinikirchgang 2, 10-
12.30 und 14-16.30 Uhr.
Schützenfest der St. Martinus Schützen-
bruderschaft Elten, ab 11 Uhr Beförderun-
gen und Preisverleihungen der Schießwett-
bewerbe, 16 Uhr Königschießen.
Senioren Internet Café, AWO-Heim, Goe-
belstraße 61, 14-17 Uhr.
Städt. Jugendcafé, Am Brink, Hausaufga-
benhilfe und warmer Mittagstisch jeweils
für angemeldete Besucher, 13-15 Uhr. Sport-
tag, 15-19 Uhr. Liveprobe der Jugend-Big
Band und BaJAZZo Big Band, 19-22 Uhr.
Treffen der ETV Nordic-Walkinggruppe,
Auskünfte: Uta Dillan, Ruf 02822 791258,
Am Stadion, 17 Uhr.

RAT & HILFE
Anlaufstelle „Rat und Tat für Senioren“,
über die Rheinpromenade und die Stein-
straße barrierefrei zu erreichen, Terminver-

einbarung unter 02822 931018, Emmerich,
Rheinpromenade 27, % 02822 94140, 10-12
Uhr.
Aldegundisheim Hottomansdeich , La-
den „Mode und mehr“ Kirchengemeinde St.
Christophorus und Theodor-Brauer-Haus
10-18 Uhr, Mittagstisch für Bedürftige im
Keller (Seiteneingang) 11-13 Uhr.
Anonyme Alkoholiker, Emmerich, Marti-
nikirchgang, 19.30 -21.30 Uhr.
Bürgerbüro, Steinstraße, 8-18 Uhr.
infoCenterEmmerich, Rheinpromenade
27, 10-17 Uhr
Kleiderkammer der Malteser, Emmerich,
Arnheimerstraße 7 , 9-11 Uhr.
Notdienst (Störungen Strom/Gas/Was-
ser), ☎ 02822 6040.

NOTDIENSTE

TIPPS & TERMINE Notiert von der
RP-Redaktion
redaktion.emmerich@rheinische-post.de
Telefonnummer 02822 922070

AWO -FERIENLAGER

Schöne Grüße aus Heino

EMMERICH (RP) Die AWO Kinder, die schon ein paar Tagen in Heino/ Holland sind, haben sich gemel-
det und ein Gruppenfoto gesandt. Bisher warendie Greifvogelschow und der Besuch des Freizeitparks
Slagharendie größten Attraktionen für die Emmericher Kinder. Am Wochenende ging’s zum beliebten
Hochseilklettern.Weitere Bilder mit strahlenden Kinderaugen kann man auf der Facebook-Seite der
AwoEmmerich bestaunen. foto: privat

Die neugegründete Jakobus-Gilde feiert ihren Namensgeber mit einem
Gottesdienst, Vorträgen, einer App, Tapas, Wein und 70 Gästen.

EMMERICH (DK) Er hatte am Wo-
chenende Namenstag – und feiert
dazu sein Comeback in Emmerich.
Die Rede ist von Jakobus, auf dessen
Spuren mit einem besonderen Tag
sich die erst vor vier Monaten wie-
dergegründete St.-Jakobus- und Jo-
hannes-Gilde machte.

Was passt wohl besser, als wenn
man sich die Jakobusbruderschaft
Kalkar zur Seite nimmt. Die hat seit
1450 als älteste deutsche Bruder-
schaft das kleine Städtchen unent-
wegt geprägt. Und tut dies auch
heute noch. Dessen Kapitän, der der
Bruderschaft vorsteht, Karl-Ludwig
van Dornick, wusste: „Mit Jakobus
verschafft man sich ein Netzwerk im
Himmel.“Das sei eine Entwicklung,
die meinungsbildend für die Stadt
Emmerich sein könnte, ist sich Kal-
kars einstiger Bürgermeister sicher.

Eine Karte Großbritanniens, die
Dr.Hans Jürgen Arens in seinen
Ausführungen zeigte, machte deut-
lich, dass der „Heilige Willibrord
den Jakobus aus England mitge-
bracht hat“. Zudem hieß es nach ei-
nem Gottesdienst vor 70 Interessier-
ten im Aldegundisheim, zu denen
auch viele Niederländer zählten,
dass fast alle „Jakobuskirchen als
festen Bestandteil einen Brunnen
und eine Felsformation“ hätten.
„Alles keltische Elemente“, die

Rückschlüsse auf den Inselstaat zu-
ließen, so Gildemeister Dr. Arens.

Und wie schaut nun der Bezug zu
Emmerich aus? Das wusste bei Tap-
pas und einem leckeren Jakobus-
wein von der Mosel Rüdiger Kunz zu
erzählen. Im bebilderten Vortrag
zur Jakobustradition ging er „auf
viele Querverbindungen in der His-
torie“ ein. So berichtete er unter an-
derem über die St.-Martini-Stifts-
kirche mit der Willibrord-Arche und
dem innerstädtischen Areal des
einstigen Gasthauses mit Kapelle
für Pilger, Alte und „Gebrechliche“.

Apropos Pilgern: Das machten
jetzt auch sechs Pfadfinder und ent-
wickelten dabei – auf Bitte von Dr.
Hans Jürgen Arens – gleich auch
noch eine App, die auch für nieder-
ländische Pilger geeignet ist. Anna
Wankum, Daniela Pommerin und
Pia Schlichtenbrede machten sich
mit drei weiteren Pfadfindern vom
Stamm Janusz Korczak auf Pilger-
tour per Fiets nach Kevelaer. Es ent-
standen tolle nachlesbare und be-
bilderte Eindrücke sowie praktische
und für die App aufbereitete Tipps.
Etwa von der Nicolai-Kirche in Kal-
kar, dem „Uedemer Dom“ bis hin
nach Kevelaer. Und was so richtige
Pilger sind, die suchen auch mal
eine Herberge abseits der Strecke
auf. Die besorgte ihnen Emmerichs

ehemaliger Kaplan Christian Ol-
ding, der heute in Geldern tätig ist.
Gut gestärkt und ausgeschlafen ging
es dann über den Jakobsweg zurück
in die Heimat nach Emmerich.

Nach der Feier des Jakobusfestes
warten schon die nächsten Höhe-
punkte auf Interessierte. So geht es
am 12. August auf Pilgerfahrt nach
Rees – aus Anlass des Todestages
von Karl Leisner. Für den Oktober
ist eine Reise nach Roermond mit
dem Besuch der Christoffel-Kirche
und einem Treff mit der „Broder-
schaap St. Jacobus“ geplant. Eine
besondere Tour steigt vom 16. bis
18. Mai 2016. Dann geht’s zur
Springprozession zum Grab des
Heiligen Willibrord nach Echter-
nach.

Weitere Infos unter
www.jakobus-camino-emmerich.de

Dr. Hans Jürgen Arens. RP-ARCHIV: MVO

Auf den Spuren der
Pilger in Emmerich

Tradition, die wieder auflebt: Ein weiterer Stempel kommt in das gut gefüllte Pil-
gerbuch eines Walfahrers dazu. FOTO: EPD

Dr. Hans Jürgen Arends RP-ARCHIV: MVO

Anzeige

Tickets unter: 0211 27 400 410

Weitere Infos:
rp-expertenzeit.de

Peter Brandl
Lt. Zeitmagazin einer
der erfolgreichsten
Kommunikationsprofis
und Berufspilot. In dem
Vortrag werden Passagiere
zu Piloten ihres Lebens.

Hudson River. Die Kunst,
Entscheidungen zu treffen.

Impulsvortrag
Dienstag, 18.08.2015
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